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seıen, hıelt ıne andere Gruppe ıne
Ausweıtung der Kernenergienutzung
be]l Entwicklung SÖherer Sıcherheits-
standards für vertretbar.

In der dıe Erklärung einleıtenden
ACK-Friedenstorum: Woachsende theologischen Grundlegung wırd \A e

sucht, die unterschiedlichen Wege derÜbereinstimmung ethischen Urteilsbildung In den Kırchen
Mırt der Verabschiedung eıner schen Königsteın und Stuttgart beı der (Orıentierung den Geboten und

Vorbild Jesu eınerseılts, erantwor-tangreichen Erklärung eIng Geschättsstelle des Forums eingegan-
Oktober IN Stuttgart dıe zweıte, SCH, die für den Entwurf ausgewertelLl tungsethık auf der Grundlage des Lie-

abschließende Phase des [0)8| der Ar- wurden. besgebots andererseılts) mıteinander

beitsgemeinschaft christlicher Kirchen verbiınden. Dıie beıden Zugänge
schlössen eiınander nıcht AaUs, sondernIn der Bundesrepublık und West-Ber-
erganzten sıch, „VOrausgeSeLZt, da{fß S1Elın getragenen Forums über Gerech- Eın hohes Ma{

tigkeıt, Friıeden nd Bewahrung der darauf gerichtet sınd, en einen Wiıl-
Gemelinsamkeıt len (zottes für cdas eıgene Handeln ZUuSchöpfung zZu Ende Das K-FOo-

FUIN, dessen Tagung 1mM Aprıl In Im Vorwort der buchstäblich In erkennen und tun  “ Christen mÜüfls-
sıch gegenselt1ig befragen, ob S1EKönıigstein stattfand (vgl Maı etzter inute und erheblichem

1988, 259), IST der otftizıielle Beıtrag Zeitdruck verabschiedeten Erklärung genügend bereit seı1en, dıe bıbliıschen
Gebote ıIn ihren Überlegungen undder Kırchen In der Bundesrepublık VOI Stuttgart (sıe tragt die Überschrift

ZUmm „konziliaren Prozefß tür Gerech- „Gottes Gaben MDB Aufgaben”) Entscheidungen ernst Z.Uu nehmen nd
ihr eıgenes Handeln durch das Bemü-tgkeıt, Frieden und Bewahrung der stellen dıe Vorsitzenden des Forums hen Sachintormationen und dasSchöpfung, der auft einen Anstofß der (Bıschof Josef Ilomeyer Hıldes- Bedenken seiner Folgen ZU qualifizie-Vollversammlung des Okumenischen heim, der evangelısche Bischoft

Rates der Kıiırchen 98 %3 in Vancouver Kurhessen-Waldeck, Hans-Gernot „Das yemeınsame Wort, das Chri-
sien und Kırchen Zzu ethisch wichtigenzurückgeht und 1n einer Weltkonfte- /ung, und Pfarrer Hans-Beat Motelvon Problemteldern tinden, hat dann

TENZ des ORK 990 in Seoul seınen der Herrnhuter Brüdergemeinde) fest, einen eıgenen Wert und eiıne Chance,Höhepunkt tinden oll (zur Entwick- S gebe Anlaf zZzu Freude und Dank, gehört zZzu werden, WEeNnN sowohllung des konziliaren Prozesses se1it „daf{ß (YLZ der bestehenden Auffas- evangelıumsgemäfß als auch sachge-Vancouver vgl Februar 1985, sungsunterschiede AIl Ende gelang, ın mäfß IStwichtigen Überlebensfragen uUuns  Mın

ach der Tagung OIl Aprıl sprach eıt Z eiıner gemeınsamen Außerung Dıie Erklärung 1St durchgängıg ON

teilweise VO „Wunder VO S aller Mitgliedskirchen der Arbeıtsge- dem Bemühen gepragt, den Krıiıterien
nıgstein und meılnte damıt dıe Tatsa- meıinschaft christlicher Kırchen Evangelıumsgemäßheit un Sachge-
che, da{fß erheblicher Spannun- kommen“ Ausdruck der erreichten mäßheıt verecht werden. Den dre1ı
SCNH In der Vorbereitungsphase un Gemehlnsamkeıt sınd VOTr allem dıe Themenblöcken 1St Jjeweıls iıne theo-

beträchtlicher Meınungsver- Leıtsätze, die den jeweılıgen Abschnit- logısche Eıinleitung vorangestellt, die
schıiedenheiten NLier den 120 ele- ten voranstehen bzw In S1€e eingebaut eın christliches Grundverständnis ON

o1erten (Je aus der katholischen sınd Demgegenüber werden In den Gerechtigkeıit, Friıeden und Bewah-
Kırche, den Gliedkirchen der EKD Erläuterungen uch Dissenspunkte C rungs der Schöpfung umreılßt (dıe Eın-
un: den kleineren Miıtglieds- b7zw NT: ohne da{fs die unterschiedlichen leıtung „Bewahrung der Schöp-
Gastkirchen der ACK) gelungen WAar, Posıtiıonen 1mMm Text einzelnen Kirchen fung“ 1STt wesentlich länger ausgefallen

als den anderen beıden Themen desIn den sechs Arbeıtsgruppen sıch auf oder Gruppen ausdrücklich zugeord-
Teiılergebnisse den drei großene netlt würden. Die Meınungsverschie- Forums). Die Herausforderungen, die
menblöcken einıgen (vgl die Er- denheiten betreffen VO  —- allem den sıch AaUS dem Vorbild Jesu un 4U S dem
yebnısse der Arbeıtsgruppen In epd- Themenbereich Friıeden (dıe Bewer- chrıistlıchen Glauben A (sott als
Dokumentatıon, Nr Die tung der nuklearen Abschreckung, der Schöpfer un Erlöser ergeben, werden
Berichte der Arbeıtsgruppen, dıie In mılıtärischen Gewaltanwendung und gCeNANNL (etwa „Kırche ıIn der Nach-
Könıigstein 1M Plenum nıcht IM einzel- der Kriegsdienstverweigerung). Beım tfolge Chriastiı 1Sst Auftrag ihres
HS dıiskutiert wurden, bıldeten en T’hemenkomplex Bewahrung der Herrn her ın dıie Solidarıtät MIt en
Grundstock für den Entwurft eıner Schöpfung bleibt ın Dıssens bezüg- Armen gerufen. Deshalb mu{ SIE An-
Schlußerklärung, der den Delegierten lıch der Kernenergıe: Während eıne walt der Schwachen se1ln. ); der Text
4AUS en zwölf Kırchen beı ıhrer Stutt- grodse Gruppe K Delegierten daftür stellt sıch aber auch den Öökonomi1-
gyarter Tagung VOTNN hıs kto- eintrat, da{fß dıe notwendıgen Schritte schen und polıtischen Sachzusammen-
ber vorlag. Über OO Eıngaben A ür den künftigen Ausstieg 4US$S der hängen und geht über komplexe DPro-
Gruppen un (l (GGemelnden WAaTCenN ZW1- Kernenergie schon Jetzt einzuleıten bleme nıcht vorschnell hinweg. Das
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Offentlichkeit MUSSE das Bewußtseingalt für dıe Behandlung der Entwick- Fortpflanzungsmedizin, Abtreibung,

lungspolıtık ebenso W1€ für dıe nukle- Euthanasıe, Arten- un Tierschutz, dafür gestärkt werden, da{fß sıch IN
anı Abschreckung un das Energıl1e- Energı1e, üull un: Umweltschadstoffe den straffrei gestellten Fällen des
problem. un das Verkehrswesen. Schwangerschaftsabbruchs nıcht

1ne prinzıpıielle Einschränkung desSowohl be1 den Ausführungen über
Entwiıcklungspolitik und Schulden- Schutzes für das ungeborene Leben

Nukleare Abschreckung, un damıt nıcht um eın Recht auf Ab-krıse WI1E be1 den Aussagen Auslän-Rassısmus, dern un Asylanten lıegt die Erklä- treibung handle. Dıie gesetzliche Rege-
lung entspreche dem unvollkommenenGentechnologie rung VO Stuttgart auf der Linıe bishe- Bemühen nıcht auflösbare Kon-rıger Verlautbarungen der beiden OIm Kapıtel über den Frıeden folgt dıe en Kıirchen. SO wiırd betont, ausländı- tliktsıtuationen. Zur Energieproblema-

Erklärung dem Friedenshirtenbrief HR führt die Erklärung AauUs, dıe Kern-schen Mitbürgerinnen un Miıtbür-der deutschen Bischöfe VO 1983 (vgl SErn müfsten alle Möglıchkeiten der energ1e dürte aufgrund ihrer sozılalen,
Junı 1085 260 ff.), insofern S1E technıschen, ökologischen un miılıtä-

Zuerst on der Aufgabe der Friedens- Integration angeboten werden, ohne rischen Rısıken nıcht Grundlage derdafß die Wahrung und Weıterentwick-förderung un dann VO  — der Friedensstı- lung ihrer eigenen kulturellen nd relı- künftigen Energieversorgung se1ın. Er-
cherung spricht. el ırd betont, neuerbare Energiequellen müfßtenz1Öösen Identität behindert werde. Be1dafß die Anerkennung der Menschen- der Analyse der entwicklungspoliti- weıterentwickelt un stärker genützt
rechte und die Wahrung der Men- schen Sıtnuatıon nd der Schuldenkrise werden.
schenwürde unabdıngbare Grundlage verzichtet die Erklärung auf pauschalefür eine polıtısche Friedensordnung oder Keın abschließendes
seın müdßten. Zur Friedenssicherung einselt1ge Schuldzuweısungen

und betont dıe Verantwortung der Wort
hält der Tlext als Konsens test: „Die Industrie- WIE der Entwicklungslän-nukleare Abschreckung IST WCBCN ıh- Insgesamt bringt dıe Erklärung des
rer Risıken und Kosten als Instrument der, nır der Zielsetzung, gelte die überVorteıle des reien Austausches M1t 1Nn- ACK-Forums Gerechtigkeıit,
Jler Kriegsverhinderung auf Dauer Frieden und Bewahrung der Schöp-ternatiıonalen Vereinbarungen Zzum fung 1mM Vergleich mMıt den bisherigennıcht geeignet. ” Stabıilıität, dıe Zıel- Schutz der schwächeren DPartner und
vorstellung der Erklärung tür eıne Stellungnahmen der Kirchen 1in der
NECUC Sıcherheitspolitik, dürte sıch ZIULE: gemeınsamen Entwicklung ihrer Bundesrepublık z den einzelnen The-wirtschaftlichen Möglichkeitennıcht mehr primär auf ıne wechselse1- verbinden. Im Abschnitt ber den Ras- menkomplexen dennoch wenıg Neues
tige Vernichtungsdrohung stützen, oder Überraschendes. hre Bedeutung$15SMUS ırd als Konsens tormuliert: 1St eher darın sehen, da{fß S1Ee OÖnsondern aut dıe Unfähigkeıt Z.u eiınem UDas System der Apartheıd ın Süd-
erfolgreichen Angriff auft Nachbar- afrıka 1St nıcht reformierbar. Es mu{ß Delegierten der beıden yroßen Kır-
SEAAFEN Wıirksame und stabılısıerende chen und der kleineren Mitglieds-deshalb abgeschafft werden.“ Die Er-
Abrüstungsschritte SOWI1eEe vertrauens- klärung übernımmt eınen Katalog Von

bzw Gastkırchen der ACK gemeın-
bıldende Mafßnahmen sej]en OLWeEN- sa erarbeıtet wurde, wobe!l sıch g-Sanktionsforderungen gegenüber Süd- rade auch dıe Miıtarbeit VO atholı-dıge Elemente In diesem Proze(ß. afrıka, den iıne gemeınsame Delega-Iem Friedensteıl der Erklärung 1ST t10N der Katholischen Bischofskonte- scher Seıte pOSItLV ausgewirkt hat
deutlich anzumerken, da{fs auf diesem Eıne solche gemeınsame Standpunkt-

renz 1mM Südlichen Atrıka und des
Feld In den Kırchen ın den CcE Südafrıkanıschen Kırchenrats be1 iıh- bestimmung 1St uch gegenüber der
N  — Jahren Intens1Iv nachgedacht Offentlichkeit nıcht ohne Gewicht.

e Besuch In der Bundesrepublık 1mM
wurde un da{fß ausführliche Stellung- Junı dieses Jahres vorlegte. Da{ißs die Erklärung nıcht als abschlie-
nahmen vorlıegen, dıe aufgenommen Rend-umfassendes Wort gedacht ISt,

Im Abschnitt über die Bewahrung der zeıgt nıcht zuletzt dıe Tatsache, dafßun: weitergeschrieben werden konn-
ten Im Unterschied diesem 1n n Schöpfung lehnt die Erklärung Eın- sıch jedes der dre1 Hauptkapıtel
halt un Argumentatıon konzentrier- oriffe ıIn das menschliche Erbgut, die weiterführende Fragen anschließen
ten Kapıtel behandelt dıe Erklärung die Nachkommen genetisch beeinflus- (z.5 „Welche Krıterien 1bt VO

untier den Stichworten Gerechtigkeit SCN, ab Von allen Vertahren der - christlichen Glauben her ZUuUr Bewer-
(ung OIl Wırtschaftstormen?”  9  . „Wıeund Bewahrung der Schöpfung jeweıls trakorporalen Befruchtung wırd abge-

eıne gan Reihe ON sechr ter- 9 x wırd eın Verbot Ol Ersatz-, können dıe Kirchen einer Öökumen1t-
schiedlichen FEinzelthemen. SO geht lveihs un Mietmutterschaft in jeder schen Friedensethik gelangen?”). Ne-

en solchen weıter klärendenım Kapıtel Gerechtigkeit interna- Form verlangt. Mıt ihrem DPassus über
tiıonale Solıdarıtät, Rassısmus, Rü- dıe Abtreibung betritt die Erklärung Grundsatzfragen zählt der TLext auch

insotfern Neuland, als bisher keine zahlreiche konkrete Handlungsper-StUuNgSSCXPOTT, Ausländer und Flücht-
lınge, Arbeitslosigkeıt und die ygemeınsame evangelisch-katholische spektiven tür dıie Kırchen auf, dıie für
Gemeinschaft ON Männern und Stellungnahme diesem Thema g1bt en einzelnen Christen, für Gruppen

und Gemeıiunden hılfreich seın können.Frauen, beı „Bewahrung LlCl" Schöp- Als Konsens ırd in dem Stuttgarter
fung“ geht Gentechnologie und Text Jetzt testgehalten, ın Kırche und


